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Medizinische Hochschule
Hannover

WISSENSCHAFTLERIN/WISSENSCHAFTLER (75 %)

Jeden Tag für das Leben

Die Medizinische Hochschule Hannover, Medizinische 
Soziologie, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/
einen 

Die Medizinische Hochschule Hannover (MHH) zählt weltweit zu den führenden Zentren im Bereich der 
universitären medizinischen Einrichtungen. Mit unserer Forschung und Krankenversorgung setzen wir nati-
onal und international Akzente. Regional sind wir hervorragend und auf hohem Niveau vernetzt. Sowohl 
hochschulintern als auch mit Wissenschaftseinrichtungen außerhalb der MHH praktizieren wir sehr erfolg-
reich interdisziplinäre Zusammenarbeit, was sich in dem hohen Drittmittelaufkommen der MHH widerspie-
gelt, mit dem die Hochschule führend ist unter den medizinisch-universitären Einrichtungen in Deutschland.

Die Medizinische Soziologie an der Medizinischen Hochschule Hannover beschäftigt sich mit der Rolle sozia-
ler Faktoren bei Ausbruch und Verlauf von Krankheiten. Der Hauptschwerpunkt der Abteilung ist die Unter-
suchung der langzeitlichen Morbiditätsentwicklung sowie ihrer sozialen Folgen. Das Thema wird von einer 
interdisziplinären Forschungsgruppe anhand von GKV-, Survey- und Registerdaten bearbeitet. 

In diesem Forschungsschwerpunkt ist für das Forschungsprojekt „Die Morbiditätskompression und ihre Alter-
nativen im Kontext gesundheitlicher Ungleichheit“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle für eine Wis-
senschaftlerin/einen Wissenschaftler zu besetzen. 

Ihre Aufgaben im Projekt sind die multivariate Analyse längsschnittlicher Daten aus unterschiedlichen Quel-
len, die Präsentation der Ergebnisse auf wissenschaftlichen Kongressen sowie die Publikation der Ergebnisse 
in wissenschaftlichen Zeitschriften.

Was Sie mitbringen sollten:
•	 Studienabschluss in Epidemiologie, Demografie, Public Health, Soziologie, Psychologie oder vergleichbar
•	 sichere Beherrschung der quantitativen Forschungsmethoden sowie der Verfahren der Survival-Analyse
•	 Kenntnisse in der Arbeit mit großen Datensätzen, wie z. B. GKV-Daten, Registerdaten
•	 sehr gute Beherrschung von Statistikprogrammen, wünschenswert STATA
•	 Erfahrung im wissenschaftlichen Publizieren
•	 sichere Beherrschung der englischen Sprache
•	 Teamfähigkeit
•	 strukturiertes, eigenständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine Teilzeitstelle (75 %) mit gleitender Arbeitszeit, die Stelle steht zunächst für bis zu 24 Monate zur 

Verfügung.
•	 eine Vergütung je nach Qualifikation und Vorkenntnissen gemäß TV-L
•	 die Möglichkeit der wissenschaftlichen Weiterqualifikation 
•	 eine kollegiale Einarbeitung und vielfältige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
•	 ein umfangreiches Gesundheitsprogramm für Beschäftigte 
•	 eine zuverlässige Familienunterstützung und eine Kindertagesstätte mit Notfallkinderbetreuung
•	 Es werden die üblichen sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes geboten.

Die MHH ist zertifizierte familiengerechte Hochschule und setzt sich für die Förderung von Frauen im Berufs-
leben ein. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

Für fachliche Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Prof. Dr. Siegfried Geyer, Telefon 0511 532 5579. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28.02.2018 per E-Mail an Medizinische.Soziologie@mh-hannover.de 
oder postalisch an die

Medizinische Hochschule Hannover
z. H.  Herrn Prof. Dr. Siegfried Geyer
Medizinische Soziologie, OE 5420
Carl-Neuberg-Straße 1
30625 Hannover

JE
15.04.2018




